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Der Untergang von Rojava 

Rojava – das waren einmal drei kurdische Kantone im Norden Syriens. Im Rahmen des Krieges gegen 

Syrien kamen die Dschihadisten des IS auch nach Rojava und bedrohten die bloße Existenz der 

kurdischen Bevölkerung. Für die Linke in Europa und darüber hinaus wurde der Kampf um Rojava zu 

einem Leuchtfeuer in den Untiefen des Krieges um Syrien. Oder war es vielleicht doch ein Irrlicht? 

Um die Frage zu beantworten, müssen wir tief in die Geschichte des Krieges um Syrien eintauchen. 

Weiter lesen… 

Mehr zum selben Thema… 

 

Weißhelme und kein Ende 

Die Behauptungen vom Angriff mit Chemiewaffen im April fielen in sich zusammen, als die syrische 

Armee die Dschihadisten innerhalb von Stunde aus Ghouta vertrieb. Es wurden weder Opfer eines 

Angriffs noch irgendwelche materiellen Beweise gefunden, Zeugenaussagen widersprachen den 

Behauptungen vom Chemiewaffenangriff. 

Damals schien es, als wollten die USA die finanzielle Unterstützung für die Weißhelme einstellen. 

Mittlerweile fließt das Geld wieder: Die USA haben mehr als 6 Millionen Dollar für die Gruppe 

freigegeben. Die Gruppe rühmt sich auf ihrer Website, von den Regierungen Großbritanniens, der 

Niederlande, Dänemark, Deutschlands, Kanadas, Neuseelands und den USA finanziert zu werden. 

Weiter lesen… 

Mehr dazu auf Balqis 

 

Gesetz Nr. 10 

Das im Westen umstrittene syrische „Gesetz Nr. 10“ verlangt, dass für den Wiederaufbau der Städte 

Immobilieneigentümer - wenn möglich mit Dokumenten - ihr Eigentum nachweisen müssen.  Die 
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Bundesregierung hält das für perfide und erklärte im April, sie wolle mit den Partnern in der EU 

„diesem perfiden Vorhaben entgegentreten“. 

Weiter lesen… 

 

Raqqa 

Seit Jahren wird Syrien im Krieg zerstört. Ein besonders krasses Beispiel war die vollständige 

Zerstörung der syrischen Stadt al-Raqqa durch US-Luftwaffe und Artillerie. Raqqa liegt auf dem 

Gebiet, das heute von den USA und ihren kurdischen Verbündeten kontrolliert wird. Wiederaufbau: 

Fehlanzeige.  Weiter lesen… 

 

Mehr zum selben Thema: Raqqa 

 

 

Splitter 

Die Burg von Aleppo hat schon manches Erdbeben und manchen Angriff überstanden. So auch die 

Angriffe der Dschihadisten in den letzten Jahren. Jetzt ist sie wieder für das Publikum zugänglich 

Weizen für Syrien. Syrien ist Sanktionen des Westens ausgesetzt, ebenso die Krim. Was liegt näher – 

als eine Zusammenarbeit. So liefert die Krim seit 2017 dringend benötigten Weizen aus eigener 

Überproduktion nach Syrien. 

Die Autobahn von Homs nach Hama ist wieder geöffnet. Nachdem die Dschihadisten vertrieben 

waren, wurden Reparaturarbeiten vorgenommen. Nach sieben Jahren wurde die 47 km lange Strecke 

jetzt wieder in Betrieb genommen.^ 
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3 Jahre Krieg gegen den Jemen 

Der Krieg Saudi-Arabiens gegen den Jemen - das ist die größte humanitäre Katastrophe der Welt. 22 

Millionen Menschen benötigen Unterstützung, 8 Millionen sind permanent von Hunger bedroht und 

50.000 starben im letzten Jahr an Cholera oder damit verbundenen Krankheiten. Millionen mussten 

fliehen, die Infrastruktur ist zerstört. Mit dem Angriff der Militär-Koalition von Saudi-Arabien auf die 

Hafenstadt Hodeidah am Roten Meer verschlimmert sich die Situation noch.   

Weiter lesen… (Abo erforderlich) 

 

Datenschutz 

Unsere Hinweise zum Datenschutz gibt es hier. 

Infos 

Diese  Infos  erscheinen in loser Folge. Für Anregungen, Hinweise und Kritik sind wir jederzeit 

dankbar (An: info@balqis.de). Wer es interessant genug findet, kann es auch gerne weiterleiten.  Um 

diesen Newsletter zu abonnieren bitte eine Mail an info@balqis.de mit dem Betreff „bestellen“. Wer 

den Newsletter nicht mehr erhalten möchte, bitte eine Mail an info@balqis.de mit dem Betreff 

„abbestellen“. Wir werden die E-Mail Adressen, die wir hier erhalten, nicht weiter geben oder 

außerhalb des Newsletters verwenden. 

 

5 Jahre * Kein Tag wie jeder andere  

Die Linke und Syrien – immer noch ein schwieriges Kapitel * Fassbomben 

Frühling der Petrodollar 
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